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beſtraften Arbeiter Schmidt und Hoppe hatten gleichfalls wieder den 
Begriff zwiſchen Mein und Dein verwechſelt und ſind ſämmtlich der 
Stagtsanwaltſchaft zur Beſtrafung vorgeführt. — Bei der am 10. 

d. M. unter dem Vorſitze des hieſigen Superintendenten Grützmacher 

zu Margonin vorgenommenen Wahl eines Piarrers fielen auf den Rek⸗ 

tor und Diakonus Haß aus Senftenberg in der Niederlauſitz 74 Stim⸗ 

men und auf den Prediger Ludwig zu Gembitz 50 Stimmen. Er⸗ 

ſterer iſt ſomit gewählt. — Am Mittwoch fand der Fleiſchbeſchauer 
Kaminski in einem von dem Schlächtermeiſter Adamski zu Kolmar ge⸗ 
ſchlachteten Schweine Trichinen, weshalb di: Polizei die Vernichtung 
des Fleiſches anordnete. 


Focales und Provinzielles. 


Poſen, 20. November. 

r. Polizeiliche Nachrichten. Gefunden wurden: ein ſchwarz⸗ 
ſeidener Regenſchirm im Omnibus Nr. 1: ein ſchwarz⸗baumwollener 
Regenſchirm in der Droſchke Nr. 68. — Verloren wurden: ein 
weißes Ferkel; ein ſchwarz und roth karrirtes Umſchlagetuch mit 
Franzen. — Entlaufen iſt dem Wirthe Kaczmarek in Pfarskie ein 
1% Jahre altes Fohlen (Falbe) mit brauner Mähne, am Rücken entlang 
mit ſchwarzem Strich (Hengſt). 

Opalenica, 17. November. [(Jahrmarkt.] Auf dem am 
11. d. Mts. hierſelbſt abgehaltenen Jahrmarkte, zu dem ſich Verkäufer 
und Käufer in großer Anzahl eingefunden hatten, machte ſich ein reger 
Verkehr bemerklich. Die Gewerbetreibenden auf dem Krammarkte hat⸗ 
ten gute Einnahmen, denn die Landleute aus den umliegenden Ort⸗ 
ſchaften, welche in Folge der hohen Getreidepreiſe meiſtens in günſtigen 
Geldverhältniſſen ſich befinden, machten viele Einkäufe. Auf dem Vieh⸗ 
markte zeigte ſich große Lebhaftigkeit. Sehr zahlreich war Rindvieh 
zum Verkauf geſtellt, welches namentlich von Händlern viel begehrt 
und zu mittleren Preiſen übernommen wurde. Für Maſtvieh, das 
nicht zu häufig auf dem Markte angetroffen wurde, mußten die Flei⸗ 
ſcher meiſtens höhere Preiſe bezahlen. Nach Pferden, die nur in Na 
ger Anzahl auf dem Marktplatze anweſend waren, war wenig Nach⸗ 
ſrage und wurden dieſelben gegen Angebote in minderer und mittlerer 
Höhe gern abgegeben. Auf dem Schwarzviehmarkte hatte man viele 
fette Schweine zum Verkauf geſtellt, welche zu Mittelpreiſen von Händ⸗ 
lern und Fleiſchern bald übernommen wurden, während man für ma⸗ 
gere Schweine, die ebenfalls zahlreich aufgetrieben waren, meiſtens nur 
niedrige Preiſe bewilligte. 

L. Aus dem krotoſchiner Kreiſe, 16. November. Unglüds: 
fall. Stadtverordnetenwahl. Ergreifung einer 
Diebin.] Vorgeſtern Vormittag gingen in Krotoſchin ein Paar 
junge, dem Oberamtmann Kupfer in Smoſzew gehörige Pferde, dem 
ſie leitenden Knechte beim Kiesfahren durch und kamen nur noch mit 
der Deichſel des Wagens im tollſten Karriere auf der kaliſcher Straße 
an. Eine den Pferden in den Weg kommende Kuh wurde von den⸗ 
ſelben zerriſſen, ſo daß ihr Tod ſofort erfolgte. Hierauf ging es weiter 
und das eine der Pferde rannte ſich die Deichſel eines im Wege ſtehen⸗ 
den Wagens in die Bruſt. Die Deichſel brach und mit dem Stück 
derſelben in der Bruſt lief das Pferd noch einige Schritte, worauf es 
zuſammenbrach und verſchied. Das zweite Pferd blieb alsdann zum 
Glück ruhig ſtehen. Da Markttag und viel Verkehr war, ſo hätte noch 
größeres Unglück entſtehen können. — Bei der geſtern er ee 
Wahl zweier Stadtverordneten wurden der Schießhauspächter Schwengler 
und Müllermeiſter Cieſzki gewählt. — Nach vielen Bemühungen gelang 
es dem Polizeiwachtmeiſter Köhler in Oſtrowo einer raffinirten Diebin 
daſelbſt auf die Spur zu kommen und dieſelbe hinter Schloß und 
Riegel zu bringen. Es ſind derſelben über 50 verſchiedene Kleidungs⸗ 
ſtücke 2c., welche bei verſchiedenen Leuten, bei denen ſich die Diebin 
aufgehalten hatte, untergebracht waren, als geſtohlen abgenommen 
worden. Die Diebin iſt ein ſchon mehrfach beſtraftes, et kürzlich aus 
der Gefangenanſtalt entlaſſenes, unter Polizeiauſſicht ſtehendes Frauen⸗ 
zimmer. Jedenfalls werden ſich durch dieſe Ermittelung die ſeit einiger 
Zeit bei der Polizeiverwaltung faſt täglich eingehenden Anzeigen über“ 
vorgekommene Diebſtähle an Wäſche, Betten, Kleidungsſtücken, welche 
Sachen nun faſt eg unter den geſtohlenen ſich vorfanden, er⸗ 
heblich vermindern. Das gegen die Diebin und ihre Hehler eingeleitete 
Strafverfahren dürfte ein ſehr umfangreiches werden. DR 

Frauſtadt, 17. November. [Eine dee ane ſchich te. 
Ertrunken.] Unglaublich aber wahr! Bei zwei Bauergutsbeſitzern 
in Ulbersdorf gaben einige Kühe röthliche Milch, ſo daß die Leute zu 
der albernen Ueberzeugung gelangten, die Kühe ſeien behert. Es mußte 
folglich ein Hexenmeiſter ausfindig gemacht werden und ein ſolcher 
wurde auch gefunden. Der Hexenmeiſter T. aus E., Kreis Sprottau, 
wurde brieflich herbeigerufen, welcher auch ſeine Herxenprozedur verrichtete. 
Ausführliches hierüber ſind wir außer Stande zu berichten weil Solches 
im Geheimen geſchieht und nicht ausgeplaudert werden darf. Nun 
kommt der Koſtenpunkt. Ein E Bäuerlein mußte 18 Mark, ſage: 
achtzehn Mark bezahlen. Die Geſichter zogen ſich hierbei in die Länge, 
es wurde ihnen aber bald bedeutet, daß nicht gehandelt werden dürfe, 
font habe das Mittel keine Kraft. Wir müſſen leider bekennen, daß 
unter der Landbepölkerung hieſiger Gegend der Aberglaube noch ſehr 
verbreitet iſt. Zeigt ſich irgend eine verdächtige Krankheit beim Vieh, 
fo iſt man gleich der Anſicht, daſſelbe jet bebert und es muß ein Hexen⸗ 
meiſter herbeigeſchafft werden. Ein ſolcher ert auch in K. im Kreiſe 


Bromberg, 19. November. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 18. bis 19. No vember, 
Mittags 12 Uhr) Schiffer Daniel Semerau, XIII 2676, 
Roggen, von Plock nach Berlin. Gottl. Schulz, III 196, Weizen, von 
Bromberg nach Berlin. Michael Meilike, VIII 1161, Roggen, von 
Nieczawa nach Berlin. Matthias Dreskowski, XIV 1818, von Plock 

| 

| 


nach Berlin. Peter Voigt, V 531, leer, von 6. Schleuſe nach Schulig. 

Wien, 19. November, Nachmittags. Ausweis der öſterr.-ungar. Bank 
vom 15. Novbr.“) 
Notenum laue 330,667,950 Abn. 9.122,40 Fl. | 
Metallſchatz E . ̃⅛˙5—g Ee 

In Metall zahlb. Wechſel . . 20.511,20 Zun. 53,941 „ 
Staatönoten, die der Bank gehören 2,177,876 gun, 946,537 „ e 

UI Ke EE e Keng, P 

TEE Ee 23,870,700 Abn. 1,036,100 „ 
Eingel. und börſenmäßig angekaufte N 
„ 36.6877 Abn. 186,390 


Pfandbrieſe 


) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 7. Novbr. 


Strombericht 
aus dem Sekretariat der Handelskammer. 
Brücke in Obornik. 
12. November: Kahn 1679, Robert Buchholz aus Schwerin a. W. leer d 
von Poſen nach Wronke, um Spiritus zu laden. ö 
’ 


13. November: Zille 382, August Jeſchke aus Poſen mit 18,000 Mauer⸗ 
ſteinen, und Zille 329, Friedrich Fietzte aus Berdichowo mit 
16,000 Mauerſteinen von Kiſzewo nach Poſen. | 
14. November: Kahn 3164, Karl Pohl aus Birnbaum und Kahn 1147, 
Auguſt Stegner aus Zedenitz mit leeren Spiritusfäſſern 
von Berlin nach Kolo; Zille 1482, Johann Kletzmann aus e 
Jaraſzewo mit 10,000 Mauerſteinen und Zille 251, Gottlieb 1 
Lehmann aus Prämnitz mit 9000 Mauerſteinen von Steg 0 
nach Poſen; Kahn 1168, Karl Lange aus Birnbaum leer 1 
von Birnbaum nach Polen, Ladung ſuchend; Kahn 84, éi 
Ludwig Zeidler aus Neubrück mit 600 Ztne. Kaufmanns: [ 
KS von Stetim nach Poſen; Zille 307, Vincent 
fe aus Poſen mit 15,000 Mauerſteinen von Kiſzewo 
nach Poſen. 
15. November: Zille 173, Julius Mendel aus Poſen mit 31 Klaftern 
Birken⸗Klobenholz von Oberſitzko nach Poſen. 
. November: Kahn 1467, Herrmann Netzband aus Poſen mit Artil⸗ 
leriegeſchützen von Spandau nach Poſen; Zille 2413, Gustav 
Schulz aus Schwerin a. W. mit leeren Spiritusfäſſern von 
Harburg nach Poſen: Kahn 1165, Friedrich Krüger aus 
Landsberg a. W. mit 600 Itnr. Kaufmannsgütern von 
Stettin nach Poſen. 
„November: Kahn 300, Chriſtian Tſchache aus Poſen mit 600 Itnr. 
Mehl von Poſen nach Birnbaum. 


Augekommene Fremde. 


Poſen, 20. November. 

Mylius Hotel de Dresde. Direktor des Wallnertheaters 
Lebrun, Thegteragent Bloch, Rentier Yiemann a. Berlin, die Kaufleute 
Roſſum a. Aachen, Wailand, Fürſt, Silberſtein und Saat g. Berlin, 1 
Samuel und Mickeltbwate a. Leipzig und Möller a. Köln, Opernſän⸗ 0 
ger Grobé a. Altenburg. 2 d 

Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſ. „Bloch u. Frau 
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Guhrau, welcher in hieſiger Gegend eine vecht einträgliche Praxis hat. a. Joachimsthal, Rittergutsbeſ. Lieut. Bayer und Frau a. Golenczewo, 

Es wäre in der That erwünſcht, wenn Le und 90 Seitlichen "SC Kon RS Deg Ze date Se 926 d 
` 0 hr darauf hinarbeiteten, das Volk von ſolchem Aberglauben Fanzig, die Kaufleu Oker, Hüppe und Er d. au, Prebel, E 

bei uns meh d D d Brüſchover, Teller und Lippmann a. Berlin, Kipper a. Hückeswagen, 


zu heilen. — Vor einigen Tagen verunglückte der einige 70 JahreHrüſch ) \ 20 ö 
zählende Inwohner Langner. Abends auf dem Nachhauſewege nach Rete 8 Kone, Ber und Main e CH, SE | 
1 a Wohnhauſe dadurch, daß er „ Pi Kaon UE eg a. Grätz und Bartnick 4 ne 
` rtrank. Ta; . N ` ra * . k 

Ss e Schneidemühl, 16. Nov. [Diebſtähle. Pfarrerwahl. ee: Czerwenta a. Breslau, Frau Reiſch u. Tochter aus 
Trichinöſes Fleiſch.] In den letzten Tagen hat unſere Polizei[ Warſchau. 
d 1 50 Wer WS dE e eg = SEH be Ar: ` te d 
eiter Thom als derjenige ermittelt, welcher in der Nacht vom 9. zum Ip el e 9 1 aphiſch £ a ri chlen 
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10. d. 3 D derade 8 8 Set — Ge Per 
en und aus demſelben einen kupfernen Keſſel, verſchiedene Kleidungs⸗ 5 b 
SS, und eine Quantität Brennholz entwendet hatte. In der Nacht London, 20. November. Das „Reuter'ſche Bureau“ 
daurauf wurden die Arbeiter Zank und Krieſel dingfeſt gemacht, welche meldet aus Konſtantinopel vom 19.: Ein Irade, welches die 
Fade r ae SEO, Sog au Machtbeſuguſſe Baker Paſcha e deſmrt, wird morgen unter- 

endet un D achtet hatten. b e ID um H 8 e Dad kel e H P 5 
9 18 d Ri tlich wegen Diebſtahls beftraft, entwendeten dem zeichnet; Baker wird reine Exekutivgewalt beſitzen, die noth⸗ 
Lokomotivführer Fritze 12 Tauben und die ſchon häufig mit Zuchthaus wendigen Reformen der Sultan direkt vorſchlagen. 

Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


